
BIOFELDTAGE 2024: Der Countdown läuft!  
 
Sie haben sich zur größten, landwirtschaftlichen Leistungsschau Österreichs etabliert: Die 
dritten BIOFELDTAGE am Bio-Landgut Esterhazy stehen in den Startlöchern. Mit über 200 
Ausstellern und 170 Programmpunkten wird die Bio-Landwirtschaft am 24. und 25. Mai für 
Konsumenten und Produzenten hautnah erlebbar. Aufgrund des großen Interesses wird der 
vergünstigte Kartenvorverkauf bis 18. Mai verlängert. 
 
BIOFELDTAGE 2024 – das erwartet die Besucher: 

• über 200 Aussteller und rund 65 Vortragende 

• mehr als 100 Landtechnikmaschinen live im Praxis-Einsatz 

• über 180 Schauparzellen 

• rund 170 Programmpunkte 

• thematisch abgestimmtes Kinderprogramm auf über 10.000 m² 

• 700.000m² großes Veranstaltungsareal und ein erprobtes Eventkonzept 

• stark vergünstigter Kartenvorverkauf bis 18. Mai auf biofeldtage.at  

 

„Das Interesse an den BIOFELDTAGEN ist heuer bei allen Zielgruppen so groß wie nie zuvor. Wer 

die BIOFELDTAGE zu vergünstigten Konditionen besuchen möchte, sollte schnell sein und den 

Online-Kartenverkauf nutzen“, freut sich Anna Lampret, Projektleiterin der BIOFELDTAGE bei 

PANNATURA. Tickets zur Veranstaltung sind bis 18. Mai um bis zu -25% reduziert auf 

biofeldtage.at erhältlich. 

Bunt, innovativ & vielfältig: Highlights für Landwirte und Konsumenten 

So abwechslungsreich waren die BIOFELDTAGE noch nie: 200 Aussteller aus allen 

landwirtschaftlichen Sparten, über 100 moderierte Landmaschinenvorführungen, 180 

Schauparzellen, mehr als 170 unterschiedliche Programmpunkte aus den verschiedensten 

Bereichen der Landbewirtschaftung, kulinarische Highlights und ein umfassendes 

Kinderprogramm – das und mehr erwartet die Besucher am 24. und 25. Mai am Bio-Landgut 

Esterhazy am Seehof in Donnerkirchen. Durch gemeinsames Agieren der Organisationspartner 

PANNATURA, FiBL Österreich (Forschungsinstitut für biologischen Landbau), BIO AUSTRIA, 

Landwirtschaftskammer Österreich und der Universität für Bodenkultur Wien gelingt heuer 

der einzigartige Schulterschluss aus Praxis, Wissenschaft und Forschung in einer noch nie 

dagewesenen Größe und Vielfalt.  

„Nach langer Planungszeit starten wir in den nächsten Tagen mit den Aufbauarbeiten am Hof, 

und so viel kann ich verraten: Es werden neue Maßstäbe gesetzt. Mit rund 200 Ausstellern auf 

dem 70 Hektar großen Veranstaltungsgelände und einem vielfältigen Rahmenprogramm für Groß 

und Klein werden die BIOFELDTAGE heuer so spannend wie noch nie“, erklärt Anna Lampret.   

Wie bereits in den Vorjahren stellen die moderierten Maschinenvorführungen eine 

Besonderheit der BIOFELDTAGE dar und bieten einzigartige Einblicke in die Landtechnik von 

Heute und im Innovationsbereich sogar in jene von Morgen. Vom Systemvergleich bei der 

Zwischenfruchtbearbeitung, über den Luzerneumbruch und die Beikrautregulierung, bis hin 

zu Vorführungen mit Grünland‐, Kompostierungs‐, Weinbau‐ und Bewässerungstechnik im 

Agrar‐ und Hobbybereich: Rund 100 Maschinen und moderne Geräte werden unter 

https://www.biofeldtage.at/
https://www.biofeldtage.at/tickets


praxiskonformen Bedingungen live im Arbeitseinsatz zu sehen sein. Die Bandbreite bei den 

Zugmaschinen reicht dabei vom Arbeitspferd mit 1 PS bis hin zum Großtraktor mit bis zu 530 

PS. 

 
Ganz im Sinne des Kreislaufgedankens und der steigenden Bedeutung der Tierwohlaspekte 

bekommt der Bereich Tierhaltung bei den BIOFELDTAGEN heuer noch mehr Raum. Vor Ort gibt 

es mehr als 20 Nutztierarten zu entdecken, und wie bei den letzten beiden Events dürfen ebenso 

die Themen Naturschutz und Biodiversität nicht fehlen. Die am Bio‐Landgut Esterhazy 

heimischen Bio-Angusrinder, Hühner aus dem mobilen Hühnerstall, ein Schaubienenstock 

und speziell die Tierschau mit seltenen Nutztierrassen, vom Noriker bis zum Zackelschaf, 

werden vor Ort die Vielfalt biologischer Landwirtschaft repräsentieren.  

 

Besonders für das Fachpublikum stellt die umfangreiche Sortenschau ein Highlight der 

BIOFELDTAGE dar: Mit 120 Züchtungen und über 40 Begrünungs-, Biodiversitäts- und 

Wildäsungsmischungen gibt sie Einblick in die Kulturenvielfalt und die Wichtigkeit einer 

standortangepassten Fruchtfolge. Sie zeigt – im Hinblick auf die abnehmenden Niederschläge – 

beispielsweise, welche Sorten sich für den künftigen Anbau in trockenen Gebieten besonders 

eignen und wie man diese in die eigene Landwirtschaft integrieren kann. Im Burgenland am Bio-

Landgut Esterhazy geht man mit beispielhaften Umsetzungen auf den agrarischen Flächen als 

Vorreiter voran, da das trockene, pannonische Klima viele Herausforderungen mit sich bringt. 

Weiters bietet das umfassende Vortragsprogramm neue Blickwinkel für Interessierte: Die 

Fachvorträge behandeln sowohl pflanzenbauliche Themen, die landwirtschaftliche 

Kompostierung, als auch marktpolitische Fragestellungen. Außerdem zeigen die BIOFELDTAGE 

nicht nur die Innovationen im Bio-Landwirtschaftsbereich, sondern bieten die seltene 

Möglichkeit, kritische Facetten des Bereichs zu beleuchten und zu diskutieren. Genauere 

Informationen zum Fachvortragsprogramm und weiteren Schwerpunkten sind bereits auf 

biofeldtage.at zu finden.  

 

Starke Partnerschaften 

 

Vom Produzenten zum Konsumenten, vom Naturliebhaber zum Forscher, bis hin zu den 

Kleinsten – die BIOFELDTAGE haben sich zur Austauschplattform für alle landwirtschaftlich 

interessierten Besucher etabliert. Diese umfassende Leistungsschau der Landwirtschaft erhält 

dank der langjährigen Organisationspartner sowie der neuerlichen Hauptsponsoren der 

Veranstaltung, CLAAS und Ja! Natürlich, ihre internationale Tragweite. Das Aussteller‐ und 

Sponsorenverzeichnis, das umfassende Veranstaltungsprogramm sowie der aktuelle 

Geländeplan samt Standzuteilung sind über die Website biofeldtage.at abrufbar.  

 

https://www.biofeldtage.at/

